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INHALT

Was ist kalte 

Nahwärme?

Projektbeispiele

Warum kalte 

Nahwärme?

Zusammen-

fassung und 

Diskussion
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TEMPERATURENTWICKLUNG DER 
FERNWÄRMENETZE



TAKING COOPERATION FORWARD 4

Ein kaltes Nahwärmenetz ist ein Wärmenetz, das auf einem Temperaturniveau unter <30°C 

betrieben wird. 

Das Wärmenetz wird als (dezentrale) Energiequelle für Wärmepumpen genutzt.

Das gleiche System kann auch zur Kühlung genutzt werden. 

WAS IST KALTE NAHWÄRME?

Source: Stöglehner G., Neugebauer G.: Realising energy potentials from wastewater by integrating 

spatial and energy planning; Sustainable Sanitation Practice Issue 22 1/2015

Wärmequelle



TAKING COOPERATION FORWARD 5

WÄRMEPUMPE

Source: https://www.carrier.com

Wärmepumpe mit Luft als Energiequelle

Heizkreislauf
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 Heizen und Kühlen sind für ca. 50% des europäischen

Energiebedarfs verantwortlich

 Erneuerbares Heizen und Kühlen sind erforderlich um die Klimaziele
zu erreichen!

 Wärmenetze können dabei eine der Schlüsseltechnologien sein.

Wir benötigen mehr effiziente Systeme und neue Wärmequellen!

Kalte Nahwärme: Eine neue Option mit größem Potential!

WARUM KALTE NAHWÄRME?
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 Ermöglicht die Nutzung von Wärmequellen mit niedrigen Temperaturen

 Vermeidet einzelne Bohrungen oder Luftwärmetauscher in jedem Garten

 Sehr geringe Wärmeverluste

 Ungedämmte Kunststoffleitungen

 Wesentliche Reduzierung des Primärenergiebedarfs

 Hohe Effizienz der Wärmepumpe

 Wärme- und Kälteversorgung mit der gleichen Infrastruktur

 Hohe Systemflexibität

 Integration verschiedener Wärmeerzeuger und Verbraucher

 Netzwerkerweiterung und Netzwerkstruktur

 Prosumer und Sektorkopplung (Stromnetz)

 (Saisonale) Speicherung

Source: anex Ingenieure AG

VORTEILE DER KALTEN NAHWÄRME
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Source: anex ingenieure GmbH

KONZEPT DER KALTEN NAHWÄRME
FGZ ZÜRICH
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Quelle: AEE INTEC, anex Ingenieure AG 

KALTE NAHWÄRME
FGZ ZÜRICH (SEIT 2014!)
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Source: IP Jung GmbH, bauConsult GmbH

STADTQUARTIER (BÜROS & WOHNUNGEN)        
VIERTEL ZWEI+, WIEN
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Quelle: Dirk Pietruschka, Hochschule für Technik 

Stuttgart ; Doppelacker GmbH

KALTE NAHWÄRME
IN WÜSTENROT, DEUTSCHLAND
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Source: ratioplan GmbH

KONZEPT UND PLANUNG VON 
RATIOPLAN GMBH, DEUTSCHLAND

Flexible Systemtemperaturen (20 – 50°C)

Verschiedene Wärmequellen ( hohe/niedrige Temperatur)

Zentrale Stromversorgung mit einbezogen
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 „Alles“ ist eine Wärmequelle

 Geothermie, Solarthermie, PVT-Kollektoren, Umgebungswärme, Seen/Flüsse,

Niedertemperatur-Abwärme (Industrie, Rechenzentren), Abwasser, 

Kraftwerke,Brunnen,…

 Viele Optionen – kein Standardkonzept

 Vom kleinen „Dorf“ bis zum großen Stadtviertel

 Verschiedene Quellen-/Systemkonfigurationen

 Hohe Effizienz, geringer Primärenergiebedarf

 Aber Wärmepumpen und elektrische Energie benötigt!

 Kühlen ist eine Wärmequelle!

 z.B. Rechenzentrum, Supermärkte, Industrie, Wohnungen, …

 Kühloptionen hängen von der Systemtemperaturen ab (Einschränkungen

möglich) !

ZUSAMMENFASSUNG
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VIELEN DANK!

@ENTRAIN_project

@AEE_INTEC


